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Leben bedeutet mehr als Überleben 
auch für Armutsbetroffene 

 

 

Veranstaltungsreihe und Ausstellung 
zum Wirken der IG Sozialhilfe 

 

Freitag 12.12. 2014 bis Sonntag 14. 12. 2014 
GZ Riesbach, Seefeldstrasse 93, 8008 Zürich 

Tram 2 und 4 bis Feldeggstrasse 

Eintritt frei – Kollekte 

 
 

Nein zur Sozialapartheid in der Schweiz! 
 

 
 
 
 

 

 

Wir stehen ein für soziale Gerechtigkeit, 

gegen Ausbeutung und Unterdrückung 



20 Jahre IG Sozialhilfe: Nein zur Sozialapartheid in der Schweiz! 
 

Die IG Sozialhilfe wurde vor 20 Jahren, 1994, gegründet und ist ein par-

teipolitisch und konfessionell unabhängiger Verein, der klar auf der 

Seite der Armutsbetroffenen steht. Wir kämpfen für die Verbesserung 

der Lebensbedingungen aller armutsbetroffenen Menschen in der 

Schweiz, Einheimische und MigrantInnen.  
 

Wir sind Teil der Menschenrechtsbewegung und setzen uns ein für so-

ziale Gerechtigkeit und gegen strukturelle Gewalt, Unterdrückung und 

Ausbeutung.  
 

Wir fordern gleiche Rechte und Chancen für armutsbetroffene  Kinder 

und Erwachsene in der Schweiz. 
 

Wir unterstützen Armutsbetroffene politisch, sozial und individuell.  
 

Wir verlangen individuell einklagbare Sozialrechte, verankert in der 

Bundesverfassung und Mitbestimmung von Armutsbetroffenen im So-

zialwesen.  
 

Wir stehen ein für gesunde, günstige Wohnungen; bessere medizini-

sche Versorgung und Ausbau in der Pflege; verbesserte Bildung, exis-

tenzsichernde Mindestlöhne für Armutsbetroffene; und mehr Unter-

stützung für Menschen mit Behinderung in der reichen Schweiz.  
 

 

Wir arbeiten mit Armutsbetroffenen: 

Wir hören zu 

Wir setzen uns mit dem Gehörten auseinander 

Wir fragen zurück 

Wir fühlen uns ein 

Wir entrüsten uns über alltäglichen Mangel 

Wir lassen uns von Verzweiflung berühren 

Wir nehmen Anteil am Leid 

Wir freuen uns mit über Erfolge 

Wir lassen uns von Erlebtem betreffen 

Wir teilen die Wut über erfahrene Diskriminierung 

Wir empören uns über erlittene Misshandlungen 

Wir verstehen 

Und entwickeln daraus unsere gesamte Solidaritätsarbeit. 



Freitag, 12.12.14: 
 

ab 19.00 Uhr Vernissage der Ausstellung: 20 Jahre IG Sozialhilfe 
bis 22.00Uhr mit kleinem Imbiss 
    

20.00 Uhr 20 Jahre Medien- und Öffentlichkeitsarbeit von und 
für Armutsbetroffene der IG Sozialhilfe 

 Veranstaltung mit Dr. Natalie Benelli, Soziologin 

 Branka Goldstein, Präsidentin IG Sozialhilfe 
 

Samstag, 13.12.14: 
 

ab 14.00 Uhr Ausstellung: 20 Jahre IG Sozialhilfe 
bis 22.00Uhr mit Kafibetrieb 
 

14.00 Uhr  „Der Verdingbub“ 
   Film von Markus Imboden, 2011 102min 
 

16.00 Uhr Matrozentrische Begleitung als Sozialtherapie: 
 Chance für Opfer von fürsorg.  Zwangsmassnahmen 
 Fachseminar für Sozialtätige  

Anmeldung erwünscht: ig-sozialhilfe@gmx.ch 
    

ab 18.00 Uhr  Jubiläumsessen und Musik 
    

Sonntag, 14.12.14: 
 

ab 14.00 Uhr Ausstellung: 20 Jahre IG Sozialhilfe 
bis 18.00 Uhr mit Kafibetrieb 
 

15.00 Uhr „arbeitsscheu-abnormal-asozial“ 
 Zur Geschichte der Berliner Arbeitshäuser 
 Film von Andrea Behrendt, 2010 30min 
 

 Gegen Zwangsarbeit und Missstände in der 
modernen Arbeitswelt  

 Veranstaltung und Diskussion  
 

17.00 Uhr Finissage Ausstellung: 20 Jahre IG Sozialhilfe 
 

 



Folgende Persönlichkeiten unterstützen die Tätigkeit der IG Sozialhilfe:  
 
Abt Urs, Psychologe, Maur/ZH * Altwegg Leni, Theologin, Zürich * Bänziger-Müller Suzanne, Schulleite-

rin, Rufi/ZH * Beck Kadima Muriel, lic. iur., Juristin, Biel * Benelli Natalie,  Soziologin, Solothurn  * Ber-
nard Stephan, LL.M. Rechtsanwalt & Mediator SAV/AFM, Zürich * Beuchat Stéphane, Sozialarbeiter, Stv. 

Geschäftsleiter AvenirSocial, Bern * Bohrer Isabelle, Leitung Bereich Soziales, Murten * Bossart Rolf, Dr. 

theol. St. Gallen * Bühlmann Cécile, Alt-Nationalrätin, Luzern * de Baan Verena, Supervisorin und Orga-

nisationsberaterin, Zürich * Dvorak Andreas, Sozialarbeiter FH/MBA, Bern * Etter Urs, Dr. theol., 

Stäfa/ZH * Furrer Hans, Dr. phil., Erwachsenenbildner, Boll/BE * Frutiger-Nikol Hans, lic. phil. theol., 

Bereichsleiter Sozialdiakonie, Luzern * Giovanelli-Blocher Judith, Sozialarbeiterin/ Supervisorin, Biel * 

Goll Christine, Erwachsenenbildnerin, Zürich * Grünenfelder Rico, lic. phil. I, Soziologe, Informatiker, 

Zürich * Gubser Yasmin, Rechtsanwältin, Zürich * Gurny Ruth, Prof. Dr., Forschungsleiterin Hochschule 

für Soziale Arbeit, Zürich * Häner Urs, Sozialarbeiter, Luzern * Hanhart Dieter, Dr. phil., Psychologe, 

Männedorf/ZH * Anna Hausherr, Zentralsekretärin SVAMV, Bern * Heusser Pierre, Dr. iur., Rechtsan-

walt, Zürich * Huonker Renata, lic. phil., Pfarrerin, Zürich * Huonker Thomas, Dr. phil., Historiker, Zürich 

* Jäggi Christian, Dr. phil., Ethnologe, Geschäftsleiter Inter-Active/LU * Jegge Jürg, Leiter Märtplatz, Ror-

bas * Joos Yvonne, Theologin, St. Gallen * Koller Erwin, Dr. theol., Journalist, Uster/ZH * Kubik-Breznik 
Walpurga, Atelier Sozialwesen, Bern * Lang Josef, Alt-Nationalrat Grüne, Zug * Leuthard Esther, Psycho-

login, Zürich * Lieberherr Nicole, Treuhänderin, Uster/ZH,* Mäder Ueli, Prof. Dr., Soziologe, Basel * 
Maggi Bruno, Dr. med., Arzt, Zürich * Meili Martin, Dr. med., Arzt, Zürich * Mezger Eva, Journalistin, 

Zürich * Näf Thomas, Präsident KABBA, Bern * Oertle Daniel, Dr. med., Zürich * Ott Marianne, lic. iur., 

Rechtsanwältin, Winterthur * Prelicz-Huber Katharina, Präsidentin VPOD, Dozentin für Soziale Arbeit, 

Zürich * Ragaller Ina, Rechtsanwältin, Zürich * Rechsteiner Paul, Ständerat, Präsident des Schweiz. Ge-

werkschaftsbundes, St. Gallen * Roth Marianne, PR Beraterin, Zürich * Rothen Eduard, Alt-Stadtpräsi-

dent, Alt-Nationalrat, Grenchen * Ruflin Regula, Dr.lic.phil. Bern * Rumpf Bernhard, Soziologe, Projekt-

koordinator, Zürich * Schaub-Römer Christian, Dr. med., Psychiater, Winterthur * Schibli Franz, Theo-

loge, Sozialarbeiter NDS FH, St. Gallen * Schmidlin-Onofri Alois, dipl. Sozialarbeiter, Schaffhausen * 

Schöpfer Felix, Rechtsanwalt, Zürich * Schwyn Christine, lic. phil., Sozialpsychologin, Embrach/ZH * Sei-
denberg André, Dr. med., Zürich * Seiler Alexander J., Dr. phil., Filmautor und Publizist, Zürich * Simek 
David, Rechtsanwalt, Zürich * Spiegel Miriam, Sozialarbeiterin, Paar- und Familientherapeutin, Zürich * 

Spieler Willy, Publizist, Zürich * Spillmann Margrit, Dr. iur., Zürich * Staub-Bernasconi Silvia, Prof. Dr. 

phil. I, Zürich * Steiger-Sackmann Sabine, Rechtsanwältin und Notarin, Olten * Stocker Monika, Alt–

Stadträtin und Nationalrätin, Sozialarbeiterin, Zürich * Thanei Anita, lic., iur, Rechtsanwältin, Alt-Natio-

nalrätin, Zürich * Traitler Reinhild, Dr. phil. I, Zürich * Tschäppeler Roland, Betriebsökonom, Freien-

bach/SZ * Vischer Daniel, Dr. iur. Rechtsanwalt, Nationalrat, Zürich * Voss Christine, lic. phil. I, Redak-

torin, Zürich * Wagner Antonin, Prof. Dr. oec., Zürich * Waldburger Samuel, Psychoanalytiker, Zürich * 

Wallimann Isidor, Dr. phil., Dozent, Basel * Wandeler Bernard, Prof. an der Hochschule Luzern, Projekt-

leiter, Zürich * Weidmann Afra, Schreibende, Zürich * Weil Anjuska, Kindergärtnerin, Alt- Kantonsrätin, 

Zürich * Wicki Maja, Dr. phil., Philosophin, Psychoanalytikerin, Zürich * Winizki David, Dr. med., Zürich 

* Wyss Kurt, Soziologe, Zürich * Zanolari Oreste, Ingenieur, Soziologe, Zürich * Zurbuchen Christian, 

Theologe, Horgen/ZH * Zurbuchen Susi, lic. phil. I, Horgen/ZH * Zürrer Hansheiri, Theologe, Zürich 

 

Armut beinhaltet strukturelle Gewalt, Ausbeutung und Unterdrückung! 
 

IG Sozialhilfe 

Postfach 1566  8032 Zürich 

 

ig-sozialhilfe@gmx.ch 

www.ig-sozialhilfe.ch 
 

Zur Weiterführung unserer Arbeit sind wir dringend auf Ihre Spende angewiesen! 
 

Unterstützt uns politisch und materiell! Spenden sind erbeten auf:  
PC 80-47672-7, IG Sozialhilfe, Postfach 1566, 8032 Zürich 


